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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

Ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir haben gemeinsam dieses Corona geprägte Jahr überstan-
den. Doch auch in diesen schwierigen Zeiten konnten wir vieles 
umsetzen. 

In der letzten Gemeinderatssitzung haben wir bereits das Bud-
get 2022 einstimmig beschlossen. Für mich als Bürgermeister ist 
es sehr erfreulich, da wir auch 2022 in der Großgemeinde Ober-
schützen vieles weiter voranbringen wollen. 

Es werden 2022 viele wichtige Investitionen in allen Bereichen 
getätigt. Die Heizung im Gemeindezentrum und im Feuerwehr-
haus werden 2022 auf erneuerbare Energie umgestellt. Auch 
das Kaffeehaus und die Ordination von Dr. Zalka sollen an die 
neue Heizungsanlage angeschlossen werden. Weiters wird das 
Wasserleitungssystem weiter saniert und eine Hundeauslaufzo-
ne im Gemeindegebiet soll errichtet werden.
 
In der Neuen Mittelschule, in der Volksschule und dem Kinder-
garten werden wir in eine schnelle Internetverbindung inve-
stieren. Gleichzeitig wurden Gespräche mit A1 betreffend des 
Internetausbaus geführt. Hier liegt der Schwerpunkt in den 
nördlichen Ortsteilen Willersdorf, Aschau und Schmiedriat. Die 
Umsetzung soll in den nächsten zwei Jahren erfolgen. 

Weiters sind wir bemüht neue Grundstücke für Jungfamilien in 
der Gemeinde zu erschließen. Eine Arbeitsgruppe zum Thema 
Neuerrichtung des Freibades gemeinsam mit der Gemeinde Bad 
Tatzmannsdorf  wurde eingesetzt. Mit der Erstellung des neuen 
Parkplatzes im Zentrum von Oberschützen im Anschluss an die 
Ordination Dr. Zalka konnten wir einen geeigneten Platz für die 
Installierung einer digitalen Werbetafel finden. Damit können 
sämtliche Veranstaltungen in der Gemeinde präsentiert wer-

den. Im Ortsteil Unterschützen sollen zudem im Jahr 2022 die 
Planungen für das Rückhaltebecken als Hochwasserschutz abge-
schlossen werden. 
 
Auch Familien, Vereine und die regionale Wirtschaft werden 
unterstützt. Ab 2022 gibt es zu den seit vielen Jahren bereits 
bewährten Förderungen auch eine Wirtschaftsförderung für 
Betriebe bis 70 Mitarbeiter. Diese bekommen 10 Prozent der 
Kommunalsteuer automatisiert nach Abrechnung dieser refun-
diert. 
 
Es ist uns gelungen im nächsten Jahr wieder viele Investitionen zu 
tätigen und gleichzeitig auch Schulden abzubauen.  

Mit dem Budget 2022 werden wir weiter daran arbeiten, die Le-
bensqualität der Menschen in unserer Gemeinde zu erhalten und 
zu verbessern. 

Wir alle leisten einen hohen Beitrag für unsere Lebensqualität in 
der Gemeinde und an dieser Stelle möchte ich mich für Ihren Ein-
satz als Privatperson, aber auch den vielen freiwilligen Helfern in 
den Vereinen und Institutionen recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine stressfreie, besinnliche 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest und erholsame Feiertage. Für das 
neue Jahr alles Gute und beste Gesundheit für das Jahr 2022.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

BÜRGERMEISTER HANS UNGER

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

Primara WarenvertriebPrimara Warenvertrieb
Wolfgang Gruber

7432 Oberschützen - Sonnseitn 22

+43 664 / 145 79 03

office@primara.at

www.primara.at
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AUS DEM GEMEINDERAT
GEMEINDEAUTO

Das alte Gemeindeauto ist in die Jahre gekommen und musste 
getauscht werden. Vor der Erhöhung der NoVA konnten die neue 
Pritsche vom Autohaus Seper KG übernommen werden. Die Mit-
arbeiter des Bauhofes sind über die neue Pritsche mit dem Kip-
peraufbau erfreut, da dadurch eine Erleichterung bei der Abla-
dung gegeben ist. 

VORANSCHLAG 2022
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. November das 
Budget für das nächste Jahr einstimmig beschlossen.

TEUERUNGSAUSGLEICH
Der Gemeinderat hat neuerlich die Förderung in der Höhe von 
€ 120,– für Familien mit mehr als drei Kindern, für Alleinerziehe-
rInnen und für Personen mit kleineren Einkommen und Haupt-
wohnsitz in Oberschützen beschlossen. Lebensmittelpro-
duzierende Betriebe bekommen eine Vergünstigung für den 
Wasserverbrauch zwischen 300 und 2.500m³.  

KURZPARKZONE BÄCKEREI BAYER
Im Eingangsbereich der Bäckerei Bayer ist eine Kurzparkzone für 
die Parkdauer während der Werktrage von 05.00 bis 13.00 Uhr für 
45 Minuten beschlossen worden. 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat auf 
Antrag des Bürgermeisters einstimmig den Unternehmern (bis 
max. 70 Mitarbeiter) der Großgemeinde 10 % von der an die Ge-
meinde bezahlte Kommunalsteuer als Wirtschaftsförderung zu-
rück zu bezahlen.

GRUNDSATZBESCHLUSS COMMUNITY NURSE
Der Gemeinderat hat zugestimmt das Förderansuchen für das 
Pilotprojekt der Community Nursing beim Bund und bei der EU 
einzureichen und nach Genehmigung durchzuführen. Die Com-
munity Nurse soll für ältere oder körperlich eingeschränkte Per-
sonen Hilfstätigkeiten erfüllen. Dieses Projekt wird, wenn es bei 
der EU-Förderung ausgewählt wird mit € 100.000,– unterstützt 
und kostet der Gemeinde nichts. 
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

landschaft zu leben, forciert. Unsere Gemeinde soll auch in Zu-
kunft keine Abwanderungsgemeinde werden, sondern ein at-
traktiver und zukunftsorientierter Lebensort bleiben. 

Oberste Priorität war die unveränderte Aufrechterhaltung un-
seres Naturjuwels Willersdorfer Schlucht. 

Im Vorfeld der Ausstrahlung wurden aufgrund des Hochwassers 
enorme Wiederherstellungsarbeiten geleistet. Die Zufahrtsstra-
ßen zur Schlucht wurden mit einem Park- und Halteverbot ver-
sehen, Schneestecken wurden aufgestellt um das gesetzwidrige 
Parken zu erschweren. In der Zwischenzeit besteht auf der Zu-
fahrtsstraße ein Fahrverbot. Neue Bänke und Mistkübel wurden 
platziert. Das öffentliche WC am Infopoint in Aschau wurde nach 
Absprache mit dem Verschönerungsverein geöffnet. 

Mit dem touristischen Andrang in den ersten Wochen nach der 
Ausstrahlung der Sendung wurde gerechnet, deswegen wurden 
die zuvor genannten Maßnahmen zur Umsetzung gebracht. In 
der Zwischenzeit hat sich die Situation wieder normalisiert, bei-
spielsweiße waren an den letzten Wochenenden jeweils rund 5-8 
Autos am Eingang zur Schlucht abgestellt, demgegenüber ste-
hen in Willersdorf rund 30 öffentliche Parkplätze zur Verfügung. 

Da nun der Besucherandrang wieder stark zurückgegangen ist, 
bleibt die Willersdorfer Schlucht, die schon während der Corona-
Einschränkungen an Beliebtheit für Naturliebhaber gewonnen 
hat, weiterhin unser beliebtes Erholungsgebiet.

CHRISTBAUMENTSORGUNG BZW. -ABHOLSERVICE
Die Christbäume können von 4. bis 16. Jänner am Bauhof in 
Oberschützen während der Öffnungszeiten entsorgt werden. 
Für die Abholung der Christbäume nach den Weihnachtsfeier-
tagen wird ein eigener Service angeboten. Stellen Sie dafür Ih-
ren Christbaum in Oberschützen am 10. Jänner, in Unterschüt-
zen am 11. Jänner, in Aschau im Burgenland am 12. Jänner, in 
Willersdorf am 11. Jänner, in Schmiedrait 12. Jänner um 7.00 
Uhr vor Ihre Liegenschaft. Das Team des Bauhofes sammelt, 
die von Schmuck und Lametta befreiten Bäume ein.
______

SEMESTERTICKET FÜR STUDIERENDE
Anträge zur Gewährung einer Förderung zu den Kosten des 
Semestertickets können im Gemeindeamt mittels Antragsfor-
mular samt Beilagen eingebracht werden. Anträge für das Win-
tersemester können noch bis 15. Februar 2022 gestellt werden.
______

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Der Heizkostenzuschuss kann noch bist 31. Dezember 2021 
beantragt werden. Danach können keine Anträge für die Heiz-
saison 2021/2022 angenommen werden. Gerne können Sie 
sich auf der Gemeinde Informationen einholen. 
______

SCHNEERÄUMUNG UND STREUPFLICHT
Der erste Schnee ist gekommen und wir wollen ihn zum Anlass 
nehmen aufmerksam zu machen, dass im Ortsgebiet jede/r Ei-
gentümer/in verpflichtet ist zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, 
Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb von 3 m entlang ihrer 
gesamten Liegenschaft von Schnee zu räumen ist. Bei Schnee 
und Glatteis muss auch gestreut werden. 
Auch Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenver-
waltung auf den Gehsteig geschoben wurden, müssen entfernt 
werden. 
Seitens der Gemeinde sind wir sehr bemüht, die Schneeräu-
mung für alle BürgerInnen zufriedenstellend zu bewältigen. 
Jedoch bitten wir um Verständnis, dass die öffentlichen Ein-
richtungen, wie Kindergarten und Schulen und die Hauptver-
kehrswege zuerst geräumt werden. 
______

9 PLÄTZE 9 SCHÄTZE 
Bei der ORF-Show "9 Plätze - 9 Schätze" fiel die Schatzsuche 
und somit der Landessieg auf unsere Willersdorfer Schlucht. Im 
Bundesfinale konnte der hervorragende 4. Platz erreicht werden, 
dank zahlreicher Unterstützer.

Der ORF-Burgenland schlug die Willersdorfer Schlucht für die-
se Fernsehsendung vor. Durch das Engagement diverser Per-
sönlichkeiten und den Vereinen aus den Ortsteilen Willersdorf, 
Aschau und Schmiedrait, wurde die Willersdorfer Schlucht zu 
diesem Juwel, worauf wir sehr stolz sind.

Die Gemeinde Oberschützen hat diese Teilnahme bewusst un-
terstützt und die einmalige Chance genützt unser Naturjuwel 
und dadurch unsere Gemeinde öffentlichkeitswirksam zu prä-
sentieren. Die Gemeinde hat dadurch das Image als Schul- und 
Familiengemeinde, in einer gesunden und einzigartigen Natur-
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AUS DER GROSSGEMEINDE

„DARÜBER REDEN“ /
„ANSCHLUSSDENKMAL“-PROJEKT

Das „Darüber Reden“-Buch ist fertig 
und kann kostenlos auf der Gemeinde 
abgeholt werden! Das Buch „‚Darüber 
reden...‘. Das ‚Anschlussdenkmal‘ von 
Oberschützen“ ist nun in Druck und 
soll im Dezember erscheinen. Von Ur-
sula Mindler-Steiner und Walter Reiss 
im Rahmen des Projektes herausge-
geben und mit einem Vorwort von 
Bürgermeister Hans Unger versehen, 

ist es das Ergebnis des Teilprojektes „Darü-
ber reden...“. An eine historische Einführung schließen sich 50 
Beiträge an, die die Vielfalt der Stimmen aus der Bevölkerung 
aufzeigen. Es geht um persönliche Zugänge zum „Anschluss-
denkmal“: Eindrücke, Meinungen, Gedanken, Erinnerungen 
und Fotos von Menschen, die in Oberschützen leb(t)en oder 
aus sonstigen Gründen den Ort besuch(t)en und sich mit dem 
Denkmal auseinandersetz(t)en. Darüber hinaus werden auch 
Einträge in den Gästebüchern in Auszügen wiedergegeben. Wir 
danken allen, die sich an dem Projekt beteiligt haben!
Das Buch kann kostenlos über die Gemeinde bezogen werden. 
Wenn auch Sie Interesse an einem Exemplar haben, können Sie 
sich an die Gemeinde wenden (Elke Kainz, Tel.: 03353-7524-
24; elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at; die Bücher werden 
abgegeben, solange der Vorrat reicht). Die Schulen vor Ort, die 
Büchereien des Landes und die Gemeinden im Bezirk Oberwart 
erhalten ebenfalls Exemplare. 
Foto: Darüber Reden cover

Webseite: Aktuelle Mitteilungen, sämtliche von uns veröffent-
lichte Materialien (Informationsfolder etc.) sowie Medienbe-
richte zum „Anschlussdenkmal“ finden sich auf der Webseite 
der Gemeinde Oberschützen (https://oberschuetzen.riskom-
munal.net/) im Bereich „Tourismus“ unter „Projekt – Denkmal: 
‚Anschlussdenkmal‘“.

Gestaltung des Raumes vor dem „Anschlussdenkmal“: Am 
26. März d. J. beschloss der Gemeinderat von Oberschützen die 
Umsetzung des Entwurfes „4 Säulen“ (Gestalter: Andreas Leh-
ner) zur Gestaltung des Raumes vor dem „Anschlussdenkmal“; 
https://oberschuetzen.gem2go.page/system/web/sitzungs-
protokoll.aspx?typid=2021&menuonr=225047549. An der 
konkreten Ausarbeitung des Entwurfs wird derzeit gearbeitet; 
Covid-bedingt kommt es leider zu Verzögerungen.

3x Oberschützen bei den „100 Plätzen“: In der ORF-Bur-
genland-Reihe „100 Plätze“ wurden drei Mal Sehenswür-
digkeiten aus Oberschützen vorgestellt: das Haus der 
Volkskultur (13.5.2021; https://burgenland.orf.at/magazin/
stories/3103667/), der Wimmer-Platz (25.5.2021; https://
burgenland.orf.at/magazin/stories/3105573/) sowie das „An-
schlussdenkmal“ (20.9.2021; https://burgenland.orf.at/maga-
zin/stories/3122112/).

Gästebuch beim „Anschlussdenkmal“: Vor dem „Anschluss-
denkmal“ steht ein Gipfelbuchkasten, in welchem – wetterge-

schützt – ein Gästebuch verwahrt 
ist. Dies ist Teil unseres Projektes 
„Darüber reden“. Wir laden nach wie 
vor alle ein, bei einem Besuch des 
„Anschlussdenkmals“ ihre Meinung 
bzw. ihre Gedanken in dem Gäste-
buch festzuhalten, sofern sie nicht 
gegen geltendes Recht verstoßen. 
Die Gästebücher werden im Anschluss im Gemeindearchiv 
Oberschützen aufbewahrt.

Informationsfolder: Der Informationsfolder zum „‚Anschluss-
denkmal‘ Oberschützen“ ist auf der Gemeinde erhältlich bzw. 
kann auf der Projektwebseite (unter Punkt 9) heruntergeladen 
werden.

Bildarchiv / „Momentothek“ Oberschützen: Das Bildarchiv 
der Gemeinde Oberschützen ist im Internet für alle frei zugäng-
lich (https://www.momentothek-oberschuetzen.at/). Wenn Sie 
Fotos für das Bildarchiv zur Verfügung stellen möchten, können 
Sie diese gerne auf der Plattform hochladen. Sie können die Bil-
der aber auch gerne auf der Gemeinde abgeben, und sie werden 
dann vor Ort eingescannt und hochgeladen. Sie helfen dadurch 
mit, die Geschichte Oberschützens zu bewahren und allen Inte-
ressierten näherzubringen!

E-Mail-Newsletter: Es gibt einen E-Mail-Newsletter, welcher 
bezüglich Veranstaltungen etc. in Bezug auf das Projekt bzw. 
das „Anschlussdenkmal“ informieren soll. Wer Interesse hat, in 
den Newsletter aufgenommen zu werden, wendet sich bitte an 
Elke Kainz: elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at.

Kontakt: Gemeindeamt Oberschützen, Hauptplatz 1, 7432 
Oberschützen; Tel.: 03353-7524; elke.kainz@oberschuetzen.
bgld.gv.at oder ursula.mindler@uni-graz.at

Angaben zum Projekt: Projektträger: Gemeinde Oberschützen 
/ Bürgermeister Hans Unger; wissenschaftliche Projektleitung 
und Prozessbegleitung: Ass.-Prof. Mag. Dr. Ursula K. Mindler-
Steiner; Moderation und Begleitung des Beteiligungsprozesses 
sowie Öffentlichkeitsarbeit: Walter Reiss; Gestalterische Bear-
beitung und Layout: Andreas Lehner; Ansprechpartnerin Ge-
meinde Oberschützen: Elke Kainz; Projektlaufzeit: 1.1.2019–
31.12.2022

Das LEADER-Projekt „Denk-, Informations- und Lernort: 
‚Anschlussdenkmal‘ Oberschützen. Partizipation – Lernen – 
Nachhaltigkeit“ ist ein LEADER-Projekt und wird von Bund, 
Land und Europäischer Union gefördert, insbesondere durch 
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER): http://www.suedburgenland-
plus.at/de/projekte/eu-periode-2014-2020/; https://www.
suedburgenlandplus.at/de/projekte/eu-periode-2014-2020/
detail/projekte/projektdetail/anschlussdenkmal-ober-
schuetzen/
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AUS DER GROSSGEMEINDE
GMOATAXI 

Das Gmoataxi des Vereins Miteinander in Oberschützen (MIO) 
– Obfrau Ingrid Taucher - nahm am 22. November seine Fahrten 
auf. Im Lockdown war es eher ruhig und so konnten sich die eh-
renamtlichen Fahrer*innen auf wesentliche Fahrten zum Arzt, 
zur Apotheke oder zum Supermarkt konzentrieren. Ab 1. Jän-
ner 2022 ist für die Nutzung der Fahrdienste ein monatlicher Mit-
gliedsbeitrag zu entrichten – 20 € für Erwachsene, 10 € für Ju-
gendliche von 6 bis 18 Jahren und 35 € für Familien (egal wie viele 
Personen es sind) und alle, die von GIS und Rezeptgebühren be-
freit sind, zahlen nur 5 € pro Monat. 

Diese Beträge dienen zur Deckung der Kosten und die Mitglied-
schaft ist wichtig für die Unfallversicherung der Insassen. Mit dem 
Gmoataxi können Sie sich innerhalb der Großgemeinde Ober-
schützen, also auch bis zum Spar und zur Avita Therme bewegen. 
Bei Interesse einfach anrufen und Fahrdienst bestellen oder ein-
fach Informationen einholen (0681/10 79 5788). Auch Freiwillige 
für Fahrtendienste können sich gerne melden. 

„TAG DES DENKMALS“

Auch dieses Jahr hat sich Oberschützen am „Tag des Denkmals“ 
beteiligt, welcher jährlich vom Bundesdenkmalamt koordiniert 
wird. Am 26.9.2021 gab es am Vormittag und am Nachmittag 
die Möglichkeit, das Denkmal gemeinsam mit Projektleiterin Ur-
sula Mindler-Steiner und Projektmoderator Walter Reiss zu be-
sichtigen bzw. darüber zu diskutieren. Dies wurde von über 60 
Personen von nah und fern genutzt. Dank der umsichtigen Or-
ganisation und Anmeldungsabwicklung von Elke Kainz konnte die 
Veranstaltung trotz der Covid-Auflagen erfolgreich abgehalten 
werden.

MAG. KLAUS PAHR NEUER DIREKTOR
Mit 1. September 2021 trat der lang-
jährige Direktor des Wimmer Gym-
nasiums HR Mag. Gottfried Wurm 
seine wohlverdiente Pension an.
Der neue Direktor Mag. Klaus Pahr 
trat seinen Dienst ebenfalls am 1. 
September 2021 an. Bürgermei-
ster Unger und Amtsleiterin Schmidt 
statteten dem neuen Direktor einen 
Besuch ab, um für die Zukunft alles 
Gute, viel Schaffenskraft und Erfolg 
zu wünschen. Seitens der Gemeinde 
und des Wimmer Gymnasiums wird 

es auch weiterhin eine gute Zusammenarbeit geben. 

25JÄHRIGES HIANZEN-JUBILÄUM

Seit 25 Jahren prägt der Hianzenverein als größter Kulturverein 
des Landes mit seiner engagierten Vereinsarbeit rund um den 
Dialekt und die burgenländische Volkskultur maßgeblich die hei-
mische Kulturlandschaft. 
Mit einem vielfältigen Rahmenprogramm wurde am 18. Sep-
tember im Haus der Volkskultur gefeiert. Nach einem feierlichen 
Festakt sorgte Schiffko‘s Tanzlmusifusion für beste Unterhal-
tung. Nicht fehlen durften burgenländische Volkslieder, typische 
Volkstänze und Bohnensterz. 

LESESOMMER – BÜCHEREI OBERSCHÜTZEN

Insgesamt 44 Kinder haben nach dem Sommer einen vollen Le-
sepass in der Bücherei Oberschützen abgegeben. Als Belohnung 
gab es ein cooles Buch und eine Urkunde. Das Team der Bücherei 
und Bürgermeister Unger gratulieren den Leseratten.
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AUS DER GROSSGEMEINDE
ERNTEDANK

Am 3. Oktober 2021 konnte in 
der Pfarrkirche Oberschützen 
ein buntes Erntedankfest gefei-
ert werden. Der aktuelle Konfir-
mationsjahrgang, bestehend aus 
16 Jugendlichen, hat mit seinen 
eingesammelten Erntegaben den 
Kirchraum festlich geschmückt. 
Unterstrichen wurde das bunte 
Ergebnis durch die schöne Ernte-
krone, die heuer von Frauen aus 
der Muttergemeinde Oberschüt-
zen gebunden und dekoriert wor-
den war.

DIE KANTOREI OBERSCHÜTZEN IST 40!

Mit frischem Schwung in eine neue Saison
Die Sängerinnen und Sänger der Kantorei Oberschützen freuten 
sich riesig, dass sie von 8. bis 10. Oktober endlich wieder zum 
Probenwochenende nach Vorau fahren konnten. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen, ging es bei tollem Ambiente und aus-
gezeichneter Akustik mit den intensiven Proben los. Den ge-
probten Werken von Byrd, Altenburg, Reger und Liszt kann beim 
traditionelle Weihnachtskonzert - am 26. Dezember 2021 um 
17.00 Uhr in der Evangelischen Pfarrkirche Oberschützen – ge-
lauscht werden.

  
FRIEDHOFSKIRCHE OBERSCHÜTZEN

Vor einigen Jahren wurden die 
in den 1980-er-Jahren freige-
legten gotischen Fresken im 
Chor der Friedhofskirche St. 
Bartholomäus restauriert. Nun 
wurden auch die romanischen 
Wandmalereien im Langhaus 
von Jörg Riedel und seiner Mit-
arbeiterin Katharina Ivanovskis 
überarbeitet. Das Bild zeigt die 
Restauratoren bei der Arbeit 
und beim Besuch von Landes-
konservator Peter Adam.

SCHÜLERGRUPPE ZU BESUCH

Immer wieder besuchen Religionslehrerinnen mit Schulklassen 
die Friedhofskirche. Im Herbst konnte Petra Trauner-Gkratsan-
lis mit SchülerInnen die Fresken während der Restaurierungsar-
beiten bewundern.

Die Kirche wird am Hl. Abend von 14-16 Uhr geöffnet sein (die am 
Abend vorgesehene Vigil musste leider abgesagt werden).

ANZEIGETAFEL

Die Anzeigetafel wurde bereits am neuen Parkplatz in Ober-
schützen montiert. Sie wird in Zukunft mit Informationen und 
Veranstaltungsankündigungen befüllt. 
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AUS DER GROSSGEMEINDE
BUCHPRÄSENTATION ÜBER  
MITTELALTERLICHE KIRCHEN

Im voll besetzten Saal des Hauses der Volkskultur in Oberschüt-
zen präsentierten die Gemeinde Oberschützen, das Bundes-
denkmalamt und die Initiative contemplom im September eine 
spannende und stimmungsvolle Zeitreise in das 9. Jahrhundert. 
Musikalisch umrahmt von mittelalterlichen Gesängen – virtu-
os interpretiert vom Ödenburg-Trio – wurden der neueste Band 
der Reihe „Archäologie aktuell“ und ein detailgetreues Modell der 
Friedhofskirche Oberschützen vorgestellt.

BUCHTIPP: „KAROLINGISCHE 
KIRCHEN IM BURGENLAND“ 
Mittelalterliche Kirchen in Oberschützen, 
Goberling, Siget/Örisziget und Güssing. Er-
hältlich im Gemeindeamt Oberschützen 
und bei Führungen in der Friedhofskirche 
Oberschützen (contemplom.at) - Preis: € 
20,–

LIEDERBUCH VOLKSLIEDWERK
Das Burgenländische Volksliedwerk wid-
met seine jüngste Publikation einer der 
ältesten Kulturtechniken des Menschen: 
dem Singen. Im Burgenländischen Famili-
enliederbuch sind Lieder für die Kleinsten, 
für die Kindesalter, für den Familienkreis 
und Lieder für besondere Zeiten gesam-
melt. Die Publikation kann im Burgenlän-
dischen Volksliedwerk 7432 Oberschüt-
zen, Hauptstraße 25, um 12,-- Euro erworben werden. 

DIAKONIE TAGESSTÄTTE

Die Besucher der Tagesstätte in Oberschützen werden täglich 
abgeholt und heimgebracht. Die Diakonie-Hauskrankenpflege 
sucht ehrenamtliche FahrerInnen für diesen Personentransport. 
Morgens von 8 bis 9:30 und/oder am Nachmittag von 16:30 bis 
17:30. Interessierte melden sich bitte im Büro, G.A. Wimmerpl. 1.

DIAKONIE HAUSKRANKENPFLEGE

Die Diakonie-Hauskrankenpflege (bisher „Evangelischer Diako-
nieverein Burgenland“) heißt nun „Diakonie Hauskrankenpfle-
ge GmbH“. Mit Adventbeginn sind wieder die Pflegezeitung „Von 
Haus zu Haus“ (gratis) und der Bildkalender (€ 8.-) erschienen. Sie 
wurden, wie jedes Jahr, vorwiegend von den MitarbeiterInnen ge-
staltet.
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
TRAMPOLIN SPIELPLATZ OBERSCHÜTZEN

Der Ortsausschuss Oberschützen hat wieder in den Spielplatz 
investiert. Es wurde ein Trampolin angekauft, welches im Boden 
versenkt wurde. Nicht nur die Kinder der Gemeinde auch Schul-
klassen haben große Freude damit.

BETRIEBSBESICHTIGUNG

Bürgermeister Unger durfte sich ein Bild über die Arbeit und den 
Betrieb der Firma Bohr machen. Im Rahmen der Betriebsbesich-
tigung wurden auch Ehrungen von langjährigen Mitarbeitern vor-
genommen.

KIRCHENMUSIK OBERSCHÜTZEN

Die historische Hesse-Orgel von 1862 wurde anlässlich der Kir-
chenkonzerte im Herbst von Orgelbaumeister Wolfgang Karner 
mit einem Mitarbeiter und Emanuel Schmelzer-Ziringer, den Or-
ganisator der Orgelkonzerte, gestimmt. Zu sehen ist die sehr ge-
diegene Mechanik dieses Instruments. Sie ist solide und genau 
gearbeitet und recht feingängig.

KONZERT AUF DER HESSE-ORGEL
Am 17. Oktober spielte Roman Sum-
mereder an der großen Hesse-Or-
gel in der evangelischen Pfarrkirche 
ein sehr schönes und abwechslungs-
reiches Konzert.

SPATENSTICH TC-HAUS

Am 30. September konnte die Familie Medlitsch den Spatenstich 
für einen wunderschönen Town & Country Bungalow in Ober-
schützen feiern. Dieses besondere Ereignis ließen sich Bürger-
meister Unger, Freunde und die neuen Nachbarn nicht entgehen! 
Das neue Haus soll zukünftig eines der Town & Country Muster-
häuser werden und kann auch nach Bauabschluss besichtigt wer-
den. 
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ORTSTEIL WILLERSDORF

				    Liebe Ortsbevölkerung
				    von Willersdorf!

WILLERSBACH – SANIERUNG ABGESCHOSSEN

Hochwasserschutz für die Bevölkerung wiederhergestellt. 
Sofort nach dem Unwetter mit Überflutungen am 22. August 
wurden seitens der Gemeinden Gespräche mit der Wildbach-
verbauung aufgenommen.
Die Besichtigung der Schäden von Willersdorf bis zum Dreilän-
derstein erfolgte rasch und die Sanierungsmaßnahmen wurden 
sofort begonnen. Das gesamte Bachbett im Ortsbereich 
wurde von den Anlandungen befreit. Die beiden Hochwasser-
schutzanlagen wurden gereinigt und der Bewuchs in diesem 
Bereich freigeschnitten. Steg und Wege wurden saniert und 
teilweise neu angelegt. Hoffentlich bleibt diese wunderbare 
Naturlandschaft und unsere Gemeinde in Zukunft von solchen 
Katastrophen lange verschont. 

LAUFENDE INSTANDHALTUNG  
DER GÜTERWEGE
Das Güterwegenetz in unserem Hotterbereich befindet sich 
in gutem Zustand. Regelmäßig werden auftretende Schäden 
saniert und repariert. Auch das Freischneiden von überhän-
genden Ästen entlang der Wege wird alljährlich durchgeführt. 
Ein sauberes Wegenetz ist nicht nur für die Landwirtschaft, 
sondern auch für die erholungssuchenden Spaziergänger von 
oberster Priorität.

KIRCHE – LEICHENHALLE IM FRIEDHOF
Die Holzverkleidung im Turm-
bereich wurde saniert und mit 
einem neuen Holzschutz aus-
gestattet. Ebenso wurde bei der 
Eingangstür das Holz mit einem 
neuen Anstrich versehen. Am 
Dach mussten einige gebrochene 
Ziegel ausgetauscht werden.

ORTSBELEUCHTUNG NEU AUFGETEILT
Die Ortsbeleuchtung in 
Willersdorf war bis jetzt eine 
Einheit bzw. ein Schaltkreis. 
Den Nachteil hatten wir des 
Öfteren gemerkt, wenn an 
einer Lampe irgendwo ein 
Fehler aufgetreten ist, war 
der ganze Ort dunkel. Um 
diesen Umstand zu beheben 

wurde ein Viertelschaltsystem eingebaut. Im Falle eines Feh-
lers ist nur mehr das eine Viertel finster. Die anderen Teile sind 
weiter erleuchtet. Durch die Eingrenzung können die Fehler 
auch schneller behoben werden.

GV Ernst Karner, T. 06641810964, karner.ernst@aon.at
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ORTSTEIL ASCHAU

WARTEHÄUSCHEN

Nachdem im Sommer die Platzgestaltung am Dorfplatz und die 
Vorarbeiten für das neue Wartehäuschen abgeschlossen wurden, 
wurde nun auch die Aufstellfläche für die Bushaltestelle fertigge-
stellt.  Somit steht dem Aufbau des neuen Buswartehäuschen 
nichts mehr im Wege. Es wird zukünftig auch als Informations-
stelle und als Rastplatz für Wandertouristen dienen. Zu diesem 
Zwecke wird ein Trinkwasserspender installiert und eine Über-
sichtskarte angebracht.

VERROHRUNG

Im September wurde der zweite Teil der Verrohrung des Was-
sergrabens entlang der alten Gasse Richtung Tennisplatz ab-
geschlossen. Somit gibt es entlang dieser Straße keine offenen 
Wassergräben mehr. Zusätzlich wurde im Zuge dieser Arbeiten 
einiges an Dornengestrüpp entfernt, somit kann auch diese Bö-
schung dem Ortsbild entsprechend mitgepflegt werden.

WASSERLEITUNG
Gerade noch rechtzeitig vorm Wintereinbruch konnten die Arbeiten 
zur Verlegung bzw. Erneuerung der Wasserleitung in der alten Gas-
se/Schulweg abgeschlossen werden. Im Kreuzungsbereich Schul-
gasse/Wiesengasse wurde zusätzlich ein neuer Hydrant errichtet. 

GRÜHN UND CHÜHN

Die Grühler und Chühler wünschen ein Frohes Weihnachtsfest 
und gemütliche Tage in den Kreisen der Familien. Wer kulina-
rische Ideen rund um das Weihnachtsmenü benötigt, kann sich 
gerne auf dem Kanal des jungen Vereines Ideen und Anregungen 
zum Thema Grühn und Chühn holen. www.youtube.com/c/
GRÜHNCHÜHN Damit Ihr nichts mehr verpasst abonniert gleich 
unseren Kanal und aktiviert die Glocke, über ein Like freuen wir 
uns natürlich auch.

Taxi • Autobus
Patiententransporte
Wien - Fahrten

Christian Sodl
7431 Bad Tatzmannsdorf
Büro: Anna Straße 23
www.taxi-sodl.at

Tel.: 03353/8322
Mobil: 0664/1213983
info@taxi-sodl.at
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ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN

Liebe Ortsbevölkerung!

Einige Arbeiten wurden bereits erledigt.

Hecken und Bäume im Wegebereich wurden zurückgeschnit-
ten und Risse auf den asphaltierten Güterwegen wurden aus-
gebessert. 

Die Unterstützung unserer Vereine, die Instandhaltung unserer 
Wegenetze sowie die Sanierung und Erhaltung unserer Volks-
schule ist uns wichtig. 

Die Fassade der Volksschule soll im kommenden Jahr erneuert 
werden und wurde im Budget bereits beschlossen.

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten und alles Gute und vor 
allem Gesundheit für 2022.

Ihr Reinhard Jany, Ortsvorsteher
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SANIERUNG IN DER KIRCHE SCHMIEDRAIT
Mit Unterstützung der  
Gemeinde Oberschüt-
zen, konnte heuer auch die  
Toilettenanlage in der mul-
tifunktionalen Kirche (Ver-
einshaus, Wahllokal) fertig 
gestellt werden. An dieser 
Stelle ein großes Danke-
schön den durchführenden 
Firmen und den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern.

ORTSTEIL SCHMIEDRAIT

WELTPREMIERE IN DER KIRCHE SCHMIEDRAIT

Erstmals wurde am Reformationstag ein Konzert mit einer Go-
tischen Orgel in einer Kirche gespielt. Die evangelische Kir-
che Schmiedrait, seit 2020 Standort der in Mitteleuropa einzig-
artigen, 2010 neu rekonstruierten mittelalterlichen Orgel, war 
Schauplatz dieses besonderen Konzertereignisses. Professor 
Brett Leighton, Besitzer der Orgel, weltweit renommierter Orga-
nist und anerkannten Fachmann für das Spiel an historischen Ta-
steninstrumenten, begeisterte als Organist an den historischen 
Instrumenten. Vokal begleitet wurde er von Emanuel Schmelzer-
Ziringer, Bariton und Sarah Molnar, Sopran.
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FEUERWEHR-NEWS
LKW VON DER STRASSE GERUTSCHT

Am 09.12.2021 wurden um 16:00 Uhr die FF Aschau und die 
FF Oberschützen bei tief winterlichen Bedingungen zu einem 
technischen Einsatz in Aschau gerufen. Bei der Kreuzung Am 
Steinbühel/Schulgasse rutschte ein LKW des Umweltdienstes 
Burgenland von der Schneefahrbahn auf die angrenzende Wiese. 
Aufgrund der Schneelage und der Gefahr des Umkippens gab es 
für den LKW alleine kein Weiterkommen mehr. 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Aschau und FF Ober-
schützen sperrten die Unfallstelle, entfernten den Schnee vom 
Arbeitsbereich, sicherten den LKW und zogen ihn wieder zurück 
auf die Straße. Der LKW blieb unbeschädigt und konnte die Fahrt 
alleine wieder fortsetzen.

Die Einsatzbereitschaft war um 17:00 Uhr wiederhergestellt. Wir 
bedanken uns bei der FF Oberschützen für die Unterstützung 
und hervorragende Zusammenarbeit!
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ROTES KREUZ

I N F O R M A T I O N :
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche 
Konsequenzen nach sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines 
Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht zu helfen. 

ERSTE-HILFE-KURS
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hil-
fe zu leisten. Manchmal geht es automatisch und man be-
kommt es eigentlich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hil-
fe handelt.

Leider musste der letzte geplante Kurs aufgrund von Coro-
na abgesagt werden. Demnächst würden wir aber gerne den 
lange angekündigten Erste-Hilfe Kurs abhalten. 

Zurzeit sieht es so aus, dass wir einen Führerscheinkurs im 
Ausmaß von 6 Stunden organisieren. 

Dieser ist nicht gültig für Ersthelfer. Sollten Sie aber Inte-
resse haben, ihre Kenntnisse aufzufrischen, können Sie sich 
gerne im Gemeindeamt unter 03353/7524 anmelden. 

KLEINKINDERNOTFALLKURS:

Gerade im Zusammenleben und in der Zusammenarbeit mit 
Kindern ist Sicherheit ein großes Thema. Daher haben wir ge-
meinsam mit dem Roten Kreuz einen Kindernotfallkurse für un-
sere Mitarbeiterinnen im Kindergarten organisiert. In acht Stun-
den konnten unsere Kindergartenpädagoginnen und Helferinnen 
durch Annemarie Dragosits ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse vom 
Säuglings- bis zum Schulkindesalter auffrischen. Ein beson-
deres Augenmerk wurde auf die Unfallverhütung unserer kleinen 
Schützlinge gelegt.

KLEINKINDERNOTFALLKURS
Gerne organisieren wir auch im nächsten Jahr wieder ei-
nen kostenlosen Kleinkindernotfallkurs. Sollten Sie Interes-
se haben können Sie sich gerne bei uns im Gemeindeamt unter 
03353/7524 melden.  
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WIR GRATULIEREN!

Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratuliert allen Jubilaren recht herzlich!

80. 

Zäzilia Putz 
Theresia Bayer
Theresia Bundschuh
Zoltan Divos
Dietmar Franz Schimanofsky

85. 

Hedwig Jany
Johann Krautsack
Konrad Zöhrer
Magdalena Theresia Schmidt

90.

Hilda Lorenz

ÄLTER ALS 90.

Alfred Brunner 91
Theresia Schweitzer-Hutter 91
Johann Wehofer 92
Hilda Jany 91

Die Jubilare 

Da wir aufgrund der vielen Corona-Einschränkungen immer wieder unsere Geburtengutscheinübergabe absagen mussten, konnten wir 
die Veranstaltung am 18. September im Gasthaus-Heuriger Unger nachholen. Bürgermeister Unger und die Vertreter der Gemeinde 
begrüßten die neuen Erdenbürger, die von Dezember 2019 bis September 2021 auf die Welt gekommen sind. Insgesamt konnten wir 28 
Gutscheine im Wert von 727,-- Euro überreichen.

Bürgermeister Unger, Vizebürgermeisterin Ulreich und Amts-
leiterin Schmidt statteten der Direktorin Roswitha Karner in der 
Volksschule Aschau einen Besuch ab und gratulierten auf das Herz-
lichste zum 60. Geburtstag. 

70 gemeinsame Jahre 
von Alfred und Berta 
Brunner nahmen  
Bürgermeister Unger 
und Ortsvorsteher 
Karner zum Anlass, die 
Familie Brunner zu be-
suchen und zum Hoch-
zeitstag zu gratulieren. 
Auch auf den 90. Ge-
burtstag der beiden 
wurde nachträglich  
angestoßen.
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WIR GRATULIEREN

Dr. Hildegard Steiner beging ihren 100. Geburtstag. Im Rahmen 
der kleinen Familienfeier durften sich die Vertreter der Gemeinde 
Oberschützen im Gasthaus Heuriger Unger anschließen und die 
besten Wünsche zum vollen Jahrhundert überbringen. 

94. Geburtstag Johann Graf

95. Geburtstag Erna Schabasser

92. Geburtstag Maximilian Schweitzer

GROSSES JUBILÄUMSFEST 
im Gasthaus-Heuriger Unger am 18. September. 
Bürgermeister Unger und die Vertreter der 
Gemeinde Oberschützen gratulierten allen 
JubilarInnen, die in den letzten zwei Jahren einen 
Hochzeitstag oder eine Geburtstagsjubiläum 
begingen. 50. Hochzeitstag Elisabeth und Franz Röhrling

50. Hochzeitstag Gerlinde und Erich Hofer 50. Hochzeitstag Hildegard und Ernst Böhm
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WIR GRATULIEREN! - JUBILÄUMSFEST

50. Hochzeitstag Liselotte & Julius Taucher50. Hochzeitstag Susanna und Oskar Kurz

60. Hochzeitstag Erika & Hans Meditsch, 
80. Geburtstag Erika und 85. Geburtstag Hans Meditsch

50. Hochzeitstag Margarethe und Johann Pfeiffer

Leider konnten einige Jubilare nicht am 
Jubiläumsfest teilnehmen. Trotzdem 
wollen wir ihnen nochmals herzlich gra-
tulieren.

50. HOCHZEITSTAG:
Irene und Heinz Posch
Hermine und Helmut Smodics
Mathilde und Werner Murlasits
Erna und Josef Weinzettl
Elfriede und Gottlieb Portschy
Erika und Adolf Hutter
Karoline und Walter Smodics
Margit und Tilmann Aus Der Schmitten
Theresia und Wilhelm Raiger
Maria und Josef Meditsch
Margit und Werner Simon
Monika und Erwin Fürst

60. HOCHZEITSTAG:
Hermine und Johann Bayer
Elfriede und Helmut Gamel

70. HOCHZEITSTAG:
Luise und Franz Artner

80. GEBURTSTAG:
Tilmann Ekkehard Aus Der Schmitten
Helmut Gamel
Friederike Hochreiter
Johann Kaippel
Herbert Kirnbauer
Hans Walter Klenner
Helmut Knotek
Ilse Krautsack
Theresia Kurz
Siegfried Lang
Reinhilde Margarethe Mach
Ilse Posch
Helga Puhr
Alfred Putz
Wilhelm Raiger
Hannelore Sedlacek
Ernst Tallian
Rudolf Tolazzi
Erwin Ulreich

85. GEBURTSTAG:
Johann Bayer
Ernestine Hutter
Wilhelm Karner
Theresia Neubauer
Gerhard Nußbaumer
Johanna Perl

Wilhelm Perl
Alfred Reicher
Christine Tolazzi

90. GEBURTSTAG:
Ella Artner
Christine Beiglböck
Maria Buchhas
Johann Reindl
Theresia Schweitzer-Hutter

91. GEBURTSTAG:
Theresia Karoline Muhr
Johann Wehofer
Margarete Winkler

93. GEBURTSTAG:
Franz Artner
Hilda Theresia Grabenhofer
Adolf Karner
Edgar Hermann Pertl

98.GEBURTSTAG:
Luise Artner

99. GEBURTSTAG:
Magdalena Leuschner

60. Hochzeitstag Katharina und Eduard Ulreich,
80. Geb. Katharina & 85 Geb. Eduard Ulreich
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WIR GRATULIEREN! - JUBILÄUMSFEST

67,5. Hochzeitstag Hilda und Adolf Ulreich, 
91. Geburtstag Adolf Ulreich

67,5. Hochzeitstag und 90. Geburtstag Hilda,
92. Geburtstag Walter Jany

50. Hochzeitstag Liselotte & Julius Taucher 80. Geburtstag Alexander Seper80. Geburtstag Edith und Sigfried Pertl

80. Geburtstag Erika Neubauer 80. Geburtstag Erika und Johann Kaippel

80. Geburtstag Ernestine Prisching, 
60. Hochzeitstag Ernestine & Hans Prisching

80. Geburtstag Ernst und 90. Geburtstag Elsa Posch 80. Geburtstag Gerda Kainz 80. Geburtstag Klaus Ulreich

80. Geburtstag Franz Baldauf
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WIR GRATULIEREN! - JUBILÄUMSFEST

80. Geburtstag Gertraud Gamerith 80. Geburtstag Günter Leirer

80. Geburtstag Hans Bruckner 80. Geburtstag Helga und Werner Schappelwein

80. Geburtstag Helmut Frauneder 80. Geburtstag Herta und 85. Geburtstag Franz Kappel

80. Geburtstag Margarete Kappel 80. Geburtstag Alfred Wolfger

80. Geburtstag Walter Mittermann
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91. Geburtstag Elisabeth Weber und 
94. Geburtstag Theresia Zapfel

WIR GRATULIEREN! - JUBILÄUMSFEST

85. Geburtstag Eduard Krautsack

91. Geburtstag Irma Mittermann

85. Geburtstag Eleonora Hutter

85. Geburtstag Luzia Nemeth und 80. Geburtstag Erika Winkler 85. Geburtstag Stefan Stubits

85. Geburtstag Karl Bundschuh 90. Geburtstag Johann Gamauf

91. Geburtstag Ernestine Karner

85. Geburtstag Erna Schranz
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UNSERE KIDS | Kindergarten Aschau (alle Fotos: Kindergarten Aschau)

Die Vorschulkinder mit der Ernährungspyramide.

Die bunten Blätter im Herbst machen viel Spaß.

Der Kindergarten bekam ein neues Hochbeet. Mit vielen fleißigen 
Händen wurde dieses gemeinsam aufgebaut und befüllt.

Die Kinder hatten jede Mende Freude beim Kürbisschnitzen.
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UNSERE KIDS | Kindergarten Oberschützen(alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Das Laternenfest fand am 10. November im Kindergarten statt. 
Die Kinder trugen stolz ihre Laternen durch den Ort und erfreuten 
sich an bewundernden Blicken.

Der erste Schnee wird gleich genutzt um Erfahrungen mit dem 
Naturelement zu machen und den Winter mit allen Sinnen wahrzu-
nehmen.

Am 6. Dezember feierten die Kinder das Nikolausfest im Kinder-
garten. Alle Kinder, die nicht Dabeisein konnten, wurden die Niko-
laussackerl vor die Tür gestellt zum Abholen. Denn der Nikolaus 
bringt allen etwas.

Das Spielen der Martins-
geschichte als Höhepunkt 
die Mantelteilung ist ein 
wichtiger Lernprozess für 
unsere Kinder.

Drei Gruppen des Kindergartens Oberschützen machten sich hinterei-
nander auf die Reise zum Saustall des Biohofes von Familie Unger. Die 
Kinder besichtigten mit Begeisterung die vielen Schweine. Sie lernten 
auch einiges über Futter und Getreide. Nach einem warmen Tee durften 
die Kinder den großen Mähdrescher anschauen. 
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UNSERE KIDS | Volksschule Aschau (alle Fotos: Volksschule Aschau)

Beim herbstlichen Lehrausgang in den Wald sammelten die Schü-
lerinnen und Schüler der VS Aschau viele Blätter von verschie-
denen Laubbäumen, die sie dann fächerübergreifend im Unterricht 
einsetzten.

Der Laubhaufen unter der Linde auf der Schulwiese machte den 
Schulkindern in der bewegten Pause großen Spaß.

Die gesamte Schulgemeinschaft der VS Aschau gratulierte Volks-
schuldirektorin Roswitha Karner anlässlich ihres 60. Geburtstages.

Die Schülerinnen und Schüler der VS Aschau hatten viel Spaß im 
ersten Schnee.

Ein schulstufenübergreifendes Märchenprojekt begeisterte und 
verzauberte die Kinder der VS Aschau.



25

UNSERE KIDS | Volksschule Oberschützen(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschiedeten sich die Kinder der 3. Klasse Volksschule von 
Klassenlehrerin Silvia Feldner-Unger, die seit 26. November ihren Mutterschutz genießt. 

Im Rahmen des 
Kunstprojektes teil-
ten sich die Kinder 
und der Künstler Chri-
stian Ringbauer ein 
Bild. Herr Ringbauer 
gestaltete eine Hälf-
te, die andere wurde 
von den Kindern in der 
Schule fertiggestellt.

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse freuen sich über die prall
gefüllten Nikolaus-Sackerl.

Die Kinder der 2. Klasse besuchten 
die Burg Schlaining zum Thema 

100 Jahre Burgenland.

Die Erstklässler genie-
ßen die Adventzeit, die 
gemeinsam in der Klas-

se erlebt werden darf. 
Alle Kinder haben eine 
riesen Freude mit den 

Adventkalender-
geschichten.
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UNSERE KIDS | Volksschule Unterschützen (alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

Die Kinder der Nachmittagsbetreuung waren besonders fleißig und 
haben den Spielplatz vom Laub befreit. Natürlich durfte bei der Ar-
beit auch der Spaß nicht fehlen. 

Einen schönen Herbsttag nutzten die 1. und 2. Klasse für Sachun-
terricht im Schulgarten. Mit selbst mitgebrachtem Obst und Gemü-
se lernten die Kinder, ist es Obst oder ist es Gemüse und Artischo-
cken und grüne Tomaten ließen so manches Kind staunen. Kein all-
tägliches Vorkommen auf dem Teller. Die Kinder genossen die viel-
fältigen Kostproben nach dem Lernen. 

Schon vor längerem haben die Kinder der Volksschule Unterschüt-
zen unter Einsatz verschiedener Geräte und Techniken an der Werk-
arbeit "Blättermaxerln" zu arbeiten begonnen. Mit verschiedenen 
selbst gesammelten Materialien wurde das Kunstwerk zusammen-
gestellt.  

Im September nahm die Volksschule Unterschützen erstmals an der 
Europäischen Mobilitätswoche teil. Ziel dieser Woche ist es, die Be-
völkerung dafür zu sensibilisieren, dass nicht jeder noch so kurze 
Weg mit dem Auto zurückgelegt werden soll. Die Kinder der 3. und 4. 
Klasse überlegten, welche Strecken eingespart werden können und 
welche nicht. Sie gestalteten den Parkplatz mit Kreide um auch die 
Eltern aufmerksam zu machen. 

IHR GRAWE 
KUNDENBERATER:

Mag. Marek KOSTECZKA
Tel. 0664/844 23 96
marek.kosteczka@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen

Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.
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UNSERE KIDS | Nachmittagsbetreuung Oberschützen

Den selbstgemachten Apfelstrudel verzehrten die Kinder mit groß-
em Genuss.

Ein besonderes Highlight dieses Jahr war der Ausflug zum Biohof Un-
ger. Die quietschvergnügten Schweine zu sehen, begeisterte die Kin-
der genauso wie das Herumtollen auf den Heuballen.

Die Tanztrainerin Jasmine Hatzl zeigte den Kindern der schulischen 
Tagesbetreuung eine Choreographie. Dies machte nicht nur rie-
sen Spaß, sondern schulte auch die motorischen, rhythmischen und 
mentalen Fähigkeiten der Kinder. 

Jeden zweiten Dienstag erwarten die Kinder lustige Spiele und Auf-
gaben im Wald. 

Besonders große Freude hatten die Kinder der schulischen Tagesbe-
treuung als Bürger Patrick zum Fußballtraining vorbeikam. Die Kinder 
konnten nicht nur ihre Fähigkeiten verbessern, sondern hatten auch 
riesen Spaß mit dem ehemaligen Profi-Fußballer.

Die Kinder zeigten künstlerisches Talent und waren sehr stolz auf ih-
re Werke.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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UNSERE KIDS | Sportmittelschule Oberschützen

SchülerInnenparlament
Besonders stolz ist die Sportmittelschule Ober-
schützen auf die Implementierung eines Schüler-
parlaments durch die beiden jungen KollegInnen 
Theresa Nöhrer und Stefan Wessely. Es wurde 
gegründet, um den SchülerInnen Gehör zu ver-
schaffen, ihnen Raum für ihre Wünsche, Probleme 
und Anliegen zu geben und so die Schule weiter-
hin auch im Sinne der Kinder zu verändern und zu 
verbessern.

Am 29. Jänner 2022 präsentiert sich 
die Sportmittelschule Oberschüt-
zen beim Tag der offenen Tür.
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In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wurde das Bud-
get 2022 beschlossen.

Vieles wurde im vergangenen Jahr umgesetzt und für 2022 
haben wir uns wieder einiges vorgenommen.

Viel wird in die Infrastruktur investiert:
•	 Investitionen in die Wasserleitung
•	 Instandhaltung des Wegenetzes
•	 Förderung der Unternehmen
•	 Förderung der Vereine
•	 Investitionen in unsere Volksschulen und in die Neue Mittel-
schule
•	 Erneuerung der Fassade der Volksschule Unterschützen
•	 Planungsarbeiten für den Hochwasserschutz Unterschützen

Durch eine konstruktive Zusammenarbeit wie in den letzten 
Jahren, konnte in unserer Gemeinde viel zum Wohl unserer Bür-
gerInnen umgesetzt werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 
besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
Gesundheit im Jahr 2022.

Ihr Reinhard Jany

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Die Corona Pandemie hat uns bereits das zweite Jahr fest im 
Griff. Eine Zeit mit vielen Einschränkungen und Vorsichtsmaß-
nahmen. Viele Menschen sind erkrankt und die Verdrossenheit 
ist auch in unserer Gemeinde spürbar.

In der Adventzeit, einige Tage vor Weihnachten, dürfen wir uns 
die Vorfreude auf die besinnlichste Zeit des Jahres nicht neh-
men lassen. 

Mit dem Jahresausklang können wir wiederum auf ein erfolg-
reiches und arbeitsreiches Jahr in unserer Großgemeinde 
zurückblicken. 

VBGM REINHARD JANY, ORTSVORSTEHER AUS UNTERSCHÜTZEN INFORMIERT: 
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FISCH AM TISCH?

Fisch ist ein typisches Festtagsessen. Leider hat auch dieses zu 
oft einen Haken. Laut WWF sind weltweit 33 % der kommerziell 
genutzten Fischbestände überfischt und 60 % maximal genutzt. 
In den europäischen Gewässern ist die Situation besonders 
schlimm: Im Mittelmeer und im Schwarzen Meer werden sogar 
62,2 % der Bestände als überfischt klassifiziert. 

WAS KANN MAN TUN?
1. �Fisch sollte man möglichst selten essen, also wirklich nur als 

Festessen.
2. �Wenn schon Fisch, dann möglichst Biofisch oder ganz regio-

nal.
3. �Achten Sie beim Einkauf nicht nur auf die Fischart, sondern 

auch auf das Fanggebiet und die Fangmethode.
Weil das alles nicht so einfach ist, gibt es Hilfe vom WWF, in Form 
des Fisch-Ratgebers. Diesen gibt es online: fischratgeber.wwf.
de, aber auch als App für das Smartphone.

FÜR LACHS GILT: 
•	� Kaufen Sie besser Wildlachs. Der ist zwar deutlich teurer als 

Lachs aus Aquakultur. Der WWF empfiehlt aber MSC-zertifi-
zierten Wildlachs aus Alaska, denn "dort sind die Bestände sehr 
gut gemanagt". 

•	� Zuchtlachs nur ASC- oder Bio-zertifiziert. Am besten ist Bio-
Zuchtlachs mit Naturlandsiegel. 

•	� Chilenischer Zuchtlachs und Lachs, der mit Stellnetzen oder 
Langleinen gefangen wird, sind laut WWF tabu.

Wirklich nachhaltig ist der Klassiker am 24.12. - der Karpfen aus 
einem heimischen Teich. So steht dem Weihnachtsfisch nichts 
im Wege und zu Silvester darf‘s auch ein Lachs sein. Aber ins 
neue Jahr rutscht man auch vegetarisch sehr gut. 

Euer Umweltgemeinderat	   
Wolfgang Spitzmüller
0650 4817116

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:
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VBGM. INGRID ULREICH, ORTSVORSTEHERIN AUS ASCHAU INFORMIERT:

Projektkonzept des BM für Soziales, Gesundheit, Pflege, 
Gesundheit und Konsumentenschutz „Community Nurses“ - 
Wir das „Gesunde Dorf Oberschützen“ haben uns beworben!

In der Großgemeinde Oberschützen gibt es seit mehr als zwanzig 
Jahren viele Initiativen rund um das Thema „Gemeinsam gesund 
alt werden.“   

Die demografische Entwicklung mit einem starken Anstieg der 
über 80-Jährigen in unserer Gemeinde wird einen erheblichen 
Zuwachs an pflegebedürftigen Menschen zur Folge haben. Um 
diese Herausforderung zu bewältigen, gilt es die Betreuung und 
Pflege dieser Altersgruppe noch effizienter und zielgerichteter 
zu gestalten. Viele ältere Menschen haben den großen Wunsch 
zuhause gepflegt und betreut zu werden. Das System aus Nach-
barschaftshilfe, Seniorentageszentrum, Hauskrankenpflege 
„Betreubarem Wohnen“ hat sich bei uns in Oberschützen gut be-
währt. Wir als Projektgruppe „Gesundes Dorf“ sind aber ständig 
bemüht an der Entwicklung alternativer Betreuungsangebote zu 
arbeiten.
Ein neues Projekt namens „Community Nurse“ könnte dieses 
Angebot für unsere ältere Generation noch weiter ergänzen. 

Daher haben wir ein Konzept dazu eingereicht. Falls wir als eine 
der Modellgemeinden ausgewählt werden, bekommen wir bis 
Ende 2024, zusätzlich zu den jetzigen Betreuungsangeboten, 
eine diplomierte Pflegefachkraft zu 100 Prozent finanziert.

Jetzt heißts Daumen drücken, dass unser Konzept überzeugt 
und wir als Modellgemeinde ausgesucht werden!
Kommen Sie gut durch diese außergewöhnlichen Zeiten! 
Bleiben Sie gesund!

Alles Liebe Ingrid Ulreich

A1 ERWEITERT DAS GLASFASERNETZ IN DER GEMEINDE

Von vielen Bürgern ist der Wunsch nach schnellem Internet an 
mich herangetragen worden. Deshalb bin ich froh, dass das Pro-
jekt Glasfaserschnelleres Internet nun startet und 2023 in Betrieb 
gehen wird. Profitieren werden davon viele private Haushalte – 
im Speziellen im Streaming-Bereich und in Sachen Smart-TV ist 
schnelles Internet längst überfällig. Aber auch einige Betriebe 
in Oberschützen sind auf schnelle Übertragungsraten angewie-
sen“. A1 plant das Breitbandnetz in Oberschützen in den näch-
sten 2 Jahren zu erweitern. 

Vom geplanten Ausbau profitieren hier die Ortsteile Willersdorf, 
Schmiedraidt und Aschau. Durch den geförderten Ausbau er-
halten rund 320 Haushalte glasfaserschnelles Internet mit spür-
bar schnelleren Datenübertragungen sowie die Möglichkeit, mit 
A1TV Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität zu empfan-
gen. 
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JÄNNER 2022 FEBER 2022 MÄRZ 2022

	 Dr. Schmiedtberger-Harrer	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Bekto 
	 03353/85 54	 03353/70 00	 03353/78 58	 03353/368 99
	 0699/15 02 72 12	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0681/84 18 48 24

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. 
Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten 

verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 08.00 Uhr       Ende: 16.00 Uhr

U R L A U B E :

Dr. Bekto:	 07.01.2022

Dr. Gyaky:	 14.02. - 16.02.2022

Ärztlicher Bereitschaftsdienst			        Notruf 141

VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SER-
VICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT 
VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE 
REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VER-

A-7400 Oberwart, Industriestraße 26a, Tel.: +43 (0)3352 380 90 
Fax: +43 (0)3352 380 90 10, E-Mail: office@utb.atwww.utb.at

UTB LASER- UND 
VERMESSUNGSTECHNIK GMBH 

PLANUNG UND
KONSTRUKTION

WERKSTATT UND
SERVICE

HOCH- UND
TIEFBAU

INNENAUSBAU -
SANIERUNG

Dr. Zalka:		  18.03.2022; 04.02.2022

Dr. Schmiedb.-Harrer:	 14.02- 20.02.2022

Sa	 01.01.2022	 Dr. Zalka	 Sa	 05.02.2022	 Dr.Schmiedtberger-H.	 Sa	 05.03.2022	 Dr.Schmiedberger-H.
So	 02.01.2022	 Dr. Zalka	 So	 06.02.2022	 Dr.Schmiedtberger-H.	 So	 06.03.2022	 Dr.Schmiedberger-H.
Do	 06.01.2022	 Dr.Schmiedtberger-H.	 Sa	 12.02.2022	 Dr.Bekto	 Sa	 12.03.2022	 Dr.Gyaky
Sa	 08.01.2022	 Dr.Schmiedtberger-H.	 So	 13.02.2022	 Dr.Bekto	 So	 13.03.2022	 Dr.Gyaky
So	 09.01.2022	 Dr.Schmiedtberger-H.	 Sa	 19.02.2022	 Dr.Gyaky	 Sa	 19.03.2022	 Dr.Bekto
Sa	 15.012022	 Dr.Gyaky	 So	 20.02.2022	 Dr.Gyaky	 Sa	 20.03.2022	 Dr.Bekto	
So	 16.012022	 Dr.Gyaky	 Sa	 26.02.2022	 Dr.Zalka	 Sa	 26.03.2022	 Dr. Zalka	
Sa	 22.01.2022	 Dr.Bekto	 Sa	 27.02.2022	 Dr.Zalka	 So	 27.032022	 Dr. Zalka
So	 23.01.2022	 Dr.Bekto	
Sa	 29.012022	 Dr.Zalka
So	 30.01.2022	 Dr.Zalka	


